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See the notice on TED website

300339-2026 - Result
Germany – Communication land-line rental – Betrieb Gigabit-Netz in Moosburg
OJ S 85/2026 04/05/2026
Contract or concession award notice – standard regime
Services

1. Buyer

1.1.  Buyer
Official name: Gemeinde Moosburg am Federsee
Email: vergabe@iuscomm.de
Legal type of the buyer: Body governed by public law, controlled by a local authority
The buyer is a contracting entity
Activity of the contracting authority: General public services

2. Procedure

2.1.  Procedure
Title: Betrieb Gigabit-Netz in Moosburg
Description: Die Gemeinde Moosburg errichtet im Rahmen der Breitbandförderung der 
Bundesregierung im Betreibermodell ein passives Glasfasernetz im gesamten 
Gemeindegebiet. Es sollen zukünftig ca. 231 Einwohner mit zukunftsfähigen 
Glasfaseranschlüssen versorgt werden. Die dafür errichtete passive Glasfaserinfrastruktur soll 
an einen Netzbetreiber verpachtet werden. Gegenstand dieser Ausschreibung sind 
ausschließlich Adresspunkte, deren Erschließung über das HGF - Programm erfolgt. In 
Moosburg existiert parallel zu diesen Adresspunkten ein über das WFP erschlossenes und in 
Betrieb befindliches Breitbandnetz.
Procedure identifier: adfa6b05-20cd-41b8-92e1-c46cea93b155
Internal identifier: 458/25

2.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 64214400 Communication land-line rental

2.1.2.  Place of performance
Country subdivision (NUTS): Biberach (DE146)
Country: Germany

2.1.4.  General information
Legal basis: 
Directive 2014/23/EU
konzvgv -

5. Lot

5.1.  Lot: LOT-0001
Title: Betrieb Gigabit-Netz in Moosburg
Description: Die Gemeinde Moosburg errichtet im Rahmen der Breitbandförderung der 
Bundesregierung im Betreibermodell ein passives Glasfasernetz im gesamten 
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Gemeindegebiet. Es sollen zukünftig ca. 231 Einwohner mit zukunftsfähigen 
Glasfaseranschlüssen versorgt werden. Die dafür errichtete passive Glasfaserinfrastruktur soll 
an einen Netzbetreiber verpachtet werden. Die Gemeinde Moosburg als Auftraggeberin (AG) 
erbringt Leistungen des Netzbetriebs sowie Internet- und Telekommunikationsdienste nicht 
selbst. Gegenstand dieser Ausschreibung ist deshalb die Verpachtung eines passiven 
Glasfasernetzes an einen Dienstleister, welcher im Wege einer Dienstleistungskonzession als 
Auftragnehmerin (AN) den Netzbetrieb sicherstellt sowie Internet- und 
Telekommunikationsdienste auch als Bündelangebot an private und gewerbliche Endkunden 
gegen ein angemessenes Entgelt zur Verfügung stellt. Darüber hinaus obliegt der AN u.a. die 
Aufgabe, Nachfragern sowohl aktive als auch passive Vorleistungsprodukte unter 
Berücksichtigung der Veröffentlichungen durch das Bundesministerium und Verkehr vom 
23.12.2024  (https://bmdv.bund.de/SharedDocs/DE/Anlage/DG/vorleistungspreise.html)
anzubieten. Hinzukommen Leistungen der Wartung, Instandhaltung, Instandsetzung sowie 
Entstör- und Serviceleistungen sowie zugehörige Leistungen. Die Überlassung der passiven 
Infrastrukturen der AG an die AN erfolgt im Wege der Pacht auf Grundlage eines 
entsprechenden Netzbetriebs- und Pachtvertrages. Auf die Ausführungen in der Anlage 
Leistungsbeschreibung zu den Ausschreibungsunterlagen wird vollumfänglich verwiesen. Das 
Projekt wird wie folgt gefördert, wobei derzeit lediglich Bescheide über die Gewährung einer 
Zuwendung in vorläufiger Höhe in dem Umfang gemäß Anlage Zuwendungsbescheide 
vorliegen: - Richtlinie „Förderung zur Unterstützung des Gigabitausbaus der 
Telekommunikationsnetze in der Bundesrepublik Deutschland“ vom 26.04.2021 (Gigabit-
Richtlinie) - Verwaltungsvorschrift des Innenministeriums zur Mitfinanzierung der Bundes-
Richtlinie „Förderung zur Unterstützung des Gigabitausbaus der Telekommunikationsnetze in 
der Bundesrepublik Deutschland“ (VwV Gigabitmitfinanzierung) vom 10.09.2021 Finale 
Bescheide können erst beantragt werden, wenn die hierzu noch erforderlichen 
Planungsleistungen für die sogenannten Konkretisierungsanträge vom obsiegenden Bieter 
erbracht wurden und das Ergebnis der Ausschreibung vorliegt, Vom späteren Auftragnehmer 
sind sämtliche Vorgaben der dem Projekt zugrundeliegenden Zuwendungs-bescheide mit 
Nebenbestimmungen, Hinweisen, Auflagen, Merkblättern und Anlagen sowie der 
einschlägigen Förderprogramme einzuhalten.
Internal identifier: 0001

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 64214400 Communication land-line rental

5.1.2.  Place of performance
Country subdivision (NUTS): Biberach (DE146)
Country: Germany

5.1.6.  General information
Procurement Project not financed with EU Funds.
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement (GPA): no

5.1.7.  Strategic procurement
Aim of strategic procurement: No strategic procurement

5.1.10.  Award criteria
Criterion: 
Type: Quality
Name: Qualitätskriterium
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Description: Pacht (Fixe Pacht 70 %, variable Pacht 25 %, Pacht für 
Geschäftskundenprodukte 5 %)
Category of award weight criterion: Weight (points, exact)
Award criterion number: 100

5.1.16.  Further information, mediation and review
Review organisation: Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium Karlsruhe
Information about review deadlines: Die KonzVgV trifft nähere Bestimmungen über das 
einzuhaltende Verfahren bei der Teil 4 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen 
(GWB) unterliegenden Vergaben durch einen Konzessionsgeber. Vorliegend handelt es sich 
grundsätzlich auch um eine (Dienstleistungs)-Konzession nach § 105 Abs. 1 Nr. 2 GWB, da 
der Schwerpunkt der ausgeschriebenen Leistung nicht nur auf der Errichtung, sondern 
insbesondere auch auf der Dienstleistung des Betreibens des NGA – Netzes für mindestens 
den Zeitraum der Vertragslaufzeit liegt (siehe hierzu OLG Dresden, Beschluss vom 
21.08.2019 – Verg 5/19 -, Rdnr. 15 - juris). Die Refinanzierung des späteren Auftragnehmers 
erfolgt dabei über Endkundeneinnahmen. Auch liegt das wirtschaftliche Betriebsrisiko beim 
späteren Auftragnehmer. Bei dem zu planenden und zu errichtenden NGA – Netz handelt es 
sich um ein öffentliches Kommunikationsnetz nach § 149 Nr. 8 GWB. Das NGA – Netz dient 
ganz oder ganz überwiegend der Bereitstellung öffentlich zugänglicher 
Telekommunikationsdienste, die die Übertragung von Informationen zwischen 
Netzabschlusspunkten ermöglichen (siehe § 3 Nr. 42 TKG). Daher greift die 
Bereichsausnahme des § 149 Nr. 8 GWB, wonach Konzessionen, die hauptsächlich dazu 
dienen, dem Konzessionsgeber die Bereitstellung oder den Betrieb öffentlicher 
Kommunikationsnetze oder die Bereitstellung eines oder mehrerer elektronischer 
Kommunikationsdienste für die Öffentlichkeit zu ermöglichen, von Vorgaben in Unterabschnitt 
3. des GWB zur Vergabe von Konzessionen ausgenommen sind (OLG Dresden, aaO., Rdnr. 
22 ff.; siehe auch VK Mecklenburg-Vorpommern, Beschluss vom 13.12.2018 – 3 VK 9/18 - 
juris). Vorliegend ist ein Förderung des Vorhabens nach den im Rahmen dieser 
Bekanntmachung vorab benannten bzw. nach den in der Aufforderung zur Bewerbung 
benannten bzw. den in den Zuwendungsbescheiden als Anlage zur Ausschreibung benannten 
Förderprogrammen beabsichtigt. Deshalb sind u.a. über die entsprechenden Vorgaben der 
Zuwendungsbescheide, die Notifizierungs- und beihilferechtlichen Vorgaben, die Vorgaben 
des Landeshaushaltsrechtes und des Vergaberechtes sinngemäß anzuwenden. Hierzu gehört 
insbesondere die Einhaltung der Grundsätze der Transparenz, der Gleichbehandlung sowie 
der Nichtdiskriminierung. Dem wird durch die entsprechende Anwendung der Vorgaben der 
KonzVgV Rechnung getragen. Ein Anspruch der Bewerber auf Einhaltung der Vorgaben der 
KonzVgV besteht, soweit derzeit ersichtlich, dabei allerdings nicht. Sollte ein Bewerber/Bieter 
zu einer anderen Einschätzung gelangen oder sollte sich die Rechtsprechung insoweit ändern, 
und Teil 4 des GWB doch einschlägig sein, gilt das Folgende: Ein Antragsteller hat einen von 
ihm festgestellten Verstoß gegen Vergabevorschriften nach Erkennen unverzüglich zu rügen. 
Lehnt die Vergabestelle es ab, der Rüge abzuhelfen, so muss der Antragsteller innerhalb von 
15 Kalendertagen nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, dieser Rüge nicht 
abzuhelfen, den Antrag auf die Einleitung eines Vergabenachprüfungsverfahrens stellen (vgl. 
§ 160 GWB). Die Vergabestelle wird vor Zuschlagserteilung die Bieter, deren Angebote nicht 
berücksichtigt werden sollten, hiervon in Textform in Kenntnis setzen. Ein Vertrag darf erst 15 
Tage nach Absendung dieser Information, bei Mitteilung durch Fax oder auf elektronischem 
Wege erst 10 Kalendertage nach der Absendung dieser Information geschlossen werden (vgl. 
§ 134 GWB). Für diesen Fall ist die unter VI. benannte Stelle für die Erteilung über die 
Einlegung von Rechtbehelfen zuständig. Andernfalls (Nichtanwendung Teil 4 GWB) ist das für 
den AG zuständige Landgericht zuständig.
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Organisation providing additional information about the procurement procedure: iuscomm 
Rechtsanwälte - Schenek und Zimmermann Partnerschaftsgesellschaft mbB

6. Results

Value of all contracts awarded in this notice: 0,00 EUR

6.1.  Result lot identifier: LOT-0001
Winner selection status: At least one winner was chosen.

6.1.2.  Information about winners
Winner: 
Official name: NetCom BW GmbH
Tender: 
Tender identifier: Betrieb Gigabit-Netz in Moosburg
Identifier of lot or group of lots: LOT-0001
Value of the tender: 183 974,76 EUR
The tender is a variant: no
Subcontracting: No
Contract information: 
Identifier of the contract: 0001
Date of the conclusion of the contract: 09/04/2026

6.1.4.  Statistical information
Received tenders or requests to participate: 
Type of received submissions: Tenders
Number of tenders or requests to participate received: 2
Type of received submissions: Tenders from micro, small or medium tenderers
Number of tenders or requests to participate received: 0
Type of received submissions: Tenders from tenderers registered in other European Economic 
Area countries than the country of the buyer
Number of tenders or requests to participate received: 0
Type of received submissions: Tenders from tenders registered in countries outside of the 
European Economic Area
Number of tenders or requests to participate received: 0
Type of received submissions: Tenders submitted electronically
Number of tenders or requests to participate received: 2

8. Organisations

8.1.  ORG-0001
Official name: Gemeinde Moosburg am Federsee
Registration number: 8477
Postal address: Bad Buchauer Straße 57
Town: Moosburg
Postcode: 88422
Country subdivision (NUTS): Biberach (DE146)
Country: Germany
Email: vergabe@iuscomm.de
Telephone: +49 75822329
Internet address: https://moosburg-am-federsee.de/

mailto:vergabe@iuscomm.de
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Buyer profile: https://www.deutsche-evergabe.de
Roles of this organisation: 
Buyer

8.1.  ORG-0002
Official name: Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium Karlsruhe
Registration number: abb9e90f-adcf-4277-aaab-6c011e40ad9f
Postal address: Durlacher Allee 100
Town: Karlsruhe
Postcode: 76137
Country subdivision (NUTS): Biberach (DE146)
Country: Germany
Email: vergabekammer@rpk.bwl.de
Telephone: +49 7219268730
Roles of this organisation: 
Review organisation

8.1.  ORG-0003
Official name: iuscomm Rechtsanwälte - Schenek und Zimmermann 
Partnerschaftsgesellschaft mbB
Registration number: d4394971-bb14-4672-a250-c11276375f94
Postal address: Panoramastraße 29
Town: Stuttgart
Postcode: 70174
Country subdivision (NUTS): Stuttgart, Stadtkreis (DE111)
Country: Germany
Email: vergabe@iuscomm.de
Telephone: +49 71125359390
Internet address: https://www.iuscomm.de
Roles of this organisation: 
Organisation providing additional information about the procurement procedure

8.1.  ORG-0004
Official name: NetCom BW GmbH
Size of the economic operator: Large
Registration number: DE 143 595 203
Town: Ellwangen
Postcode: 73479
Country subdivision (NUTS): Ostalbkreis (DE11D)
Country: Germany
Email: impressum@netcom-bw.de
Telephone: +49 7961569510
Roles of this organisation: 
Tenderer
Winner of these lots: LOT-0001

8.1.  ORG-0005
Official name: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Registration number: 0204:994-DOEVD-83
Town: Bonn

https://www.deutsche-evergabe.de
mailto:vergabekammer@rpk.bwl.de
mailto:vergabe@iuscomm.de
https://www.iuscomm.de
mailto:impressum@netcom-bw.de


300339-2026 Page 6/6

Postcode: 53119
Country subdivision (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Country: Germany
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telephone: +49228996100
Roles of this organisation: 
TED eSender

Notice information

Notice identifier/version: dfd0f44c-7d20-44c5-b16b-f07784908cbc  -  02
Form type: Result
Notice type: Contract or concession award notice – standard regime
Notice subtype: 32
Notice dispatch date: 30/04/2026 10:06:00 (UTC+02:00) Eastern European Time, Central 
European Summer Time
Languages in which this notice is officially available: German
Notice publication number: 300339-2026
OJ S issue number: 85/2026
Publication date: 04/05/2026

mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de

	1. Buyer
	1.1. Buyer
	2. Procedure
	2.1. Procedure
	2.1.1. Purpose
	2.1.2. Place of performance
	2.1.4. General information
	5. Lot
	5.1. Lot: LOT-0001
	5.1.1. Purpose
	5.1.2. Place of performance
	5.1.6. General information
	5.1.7. Strategic procurement
	5.1.10. Award criteria
	5.1.16. Further information, mediation and review
	6. Results
	6.1. Result lot identifier: LOT-0001
	6.1.2. Information about winners
	6.1.4. Statistical information
	8. Organisations
	8.1. ORG-0001
	8.1. ORG-0002
	8.1. ORG-0003
	8.1. ORG-0004
	8.1. ORG-0005
	Notice information

